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Grundsätzlich gilt: 
Gute Lehre braucht analog und digital …
 Strukturierung und 

Management
 kognitive Aktivierung und 

Selbsttätigkeit
 Begleitung und 

(individuelles) Feedback
 Transparenz der Kriterien 

und Leistungsmessung

 eine Phasierung des 
Lehrkonzepts 

Planung

DurchführungAuswertung / 
Prüfung

Basisdimensionen guten Unterrichts vgl. Kunter/Trautwein 2013. Hochschuldidaktik vgl. Ulrich 2016.



Lehr-Lern-Settings 
sind heute i.d.R. 
digitalgestützt 
organisiert:

Mobile Learning vgl. Risch/Friedrich/Bachmair 2011; Seipold 2017; Thissen 2015; Witt 2014. 
E-Learning vgl. Arnold u.a. 2018.



Disziplinübergreifende Problemfelder 
des E-Learning
 Technik: Internetverbindung, 

Rechnertyp, Betriebssystem und 
Software

 Lernende: Lern- und 
Arbeitsumfeld, digitale 
Kompetenzen, Selbststeuerung

 Lehrende: digitale und 
didaktische Kompetenzen, 
formative und summative 
Leistungsmessung



Wie kommen wir erfolgreich von einer 
(digitalgestützten) Präsenzlehre über 

Blended Learning zu E-Learning?



Strukturierung und Management
Phasen: Planung und Durchführung
Instrumente: Gruppenwahl, Kalender, Aufgabe, Materialien wie Ordner, 
Buch, Textseite und -feld; Mitteilung, Zoom-Konferenz, Forum, Planer, …

Planer

Aufgabe

Gruppen-
wahl



Strukturierung: Gruppenwahl



Strukturierung und Management: Aufgabe



Management: Planer



Kognitive Aktivierung und Selbsttätigkeit
Phasen: Planung, Durchführung
Instrumente: Etherpad Lite, Forum, Gegenseitige Beurteilung, digitale 
(externe) Tools mit interaktiven Elementen (z.B. H5P, Mentimeter), Wiki

Wiki

H5P

Menti-
meter



Kognitive Aktivierung: Mentimeter 



Kognitive Aktivierung: H5P 



Kognitive Aktivierung: H5P 



Kognitive Aktivierung: H5P 



Selbsttätigkeit: Wiki



Begleitung und (individuelles) Feedback
Phasen: Durchführung, Auswertung
Instrumente: Mitteilung, Abstimmung, Planer, Kalender, Zoom-Konferenz, 
Forum (auch als Peer-Review), Aufgabe, Feedback (Freitext / strukturiert; 
anonym / namentlich), externe Tools (z.B. Mentimeter), …

Forum

Feedback

Zoom



Begleitung: Forum 



Feedback: Feedback (Freitext)



Feedback: Feedback (Likertskala, Auswertung)



Transparenz: Kriterien, Leistungsmessung
Phasen: Durchführung, Auswertung
Instrumente: Textseite, regelmäßige Aufgaben mit festen Terminen (
Kalender), Wiki, Test, Aufgabe, Mahara (E-Portfolio), externe Tools wie 
PowToon, Prezi, Padlet, H5P, …

Test

Mahara

H5P



(Formative) Leistungsmessung: 
Zwischentest, z.B. Klausurvorbereitung (Test)



(Formative) Leistungsmessung: 
Zwischentest, z.B. Klausurvorbereitung (Test)



(Formative) Leistungsmessung: 
Zwischentest, z.B. Klausurvorbereitung (Test)



(Formative) Leistungsmessung: 
Zwischentest, z.B. Klausurvorbereitung (Test)



Formative / summative Leistungsmessung: 
Mahara (E-Portfolio)



Summative Leistungsmessung: 
Interaktive Präsentation mit H5P (MAP)






Wie wurde das (asynchrone) 
E-Learning erlebt und bewertet?

Es entsprach mindestens den 90 Minuten 
Seminarssitzung wöchentlich, im Schnitt 

jedoch etwas mehr, was insofern zu 
rechtfertigen ist, da auch Seminare Vor- und 

Nachbereitung beanspruchen dürfen.

Ich fand es sehr angenehm, eine 
Vielzahl von unterschiedlichen 
Aufgabentypen zu bearbeiten.

Die Lektionstexte waren sehr 
informativ und ausführlich, 
zugleich in guten Portionen 

leicht nachvollziehbar.

[…] Antworten und Hilfe 
kamen schnell, auch die 
Videokonferenzen waren 

stets hilfreich und in genau 
der richtigen Frequenz.

Die Arbeit mit den Tools hat mir 
sehr viel Spaß gemacht.

Die Inhalte der Lektionen habe ich als bereichernd 
und in Bezug auf den Umfang angenehm empfunden. 
Schön war die Option, bereits bekannte Inhalte in der 

Regel überspringen zu können, […].



Falls Sie keine Fragen mehr haben … 
Welche Erfahrungen haben Sie mit Distance 

oder E-Learning gemacht? 
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